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Numismatische Lehrveranstaltungen SoSe 2018 

 

 

An vielen der NUMiD-Partner-Universitäten finden numismatische Lehrveranstaltungen statt. Dabei 
wird oftmals die eigene Münzsammlung in der Lehre genutzt und Bestimmungsübungen werden mit 
der digitalen Aufarbeitung verknüpft; Studierende werden so in die Publikation der Bestände 
miteinbezogen und sind aktiv beteiligt an der internationalen Sichtbarmachung und Vernetzung 
lokaler Sammlungen. 

 

Im Folgenden finden Sie eine Liste von Lehrveranstaltungen im Sommersemester 2018 

 

Augsburg (Alte Geschichte) 

- Leonard Königer: „Die Numismatik der römischen Kaiserzeit“, Übung, Mi., 11:45-13:15 Uhr 

 

Düsseldorf (Alte Geschichte) 

- Dr. Katharina Martin: „Hellenistische Numismatik“, Übung, Di., 14:30-16 Uhr 

 

Frankfurt (Archäologie von Münze, Geld und Wirtschaft) 

- Prof. Dr. Fleur Kemmers: „Gold, Geld und Gaben: Münzprägung, Geldpolitik und kaiserliche 
Herrschaft in der Spätantike“, Seminar, Mo., 10-12 Uhr 
 
- Prof. Dr. Fleur Kemmers: „Münzen, Macht und Märkte in der römischen Republik“, Vorlesung, Di., 
14-16 Uhr 
 
- Dr. George Watson: „Bilder in Übersetzung: Imitation und Adaptierung in der numismatischen 
Ikonografie der Antike“, Übung, Di., 10-12 Uhr 

 

Freiburg (Alte Geschichte) 

- Dr. Johannes Eberhardt: „Pindar im Münzdiskurs: Griechische Geschichtsbilder aus Sprache und 
Silber“, Proseminar, Mi., 14-16 Uhr / zugehöriges Tutorium 16-18 Uhr 

 

Heidelberg (Klassische Archäologie) 

- Dr. Susanne Börner: „Schlaglicht „Numismatik“ – Präsentationsformen von antiken Münzen in 
Ausstellungen, Mittelseminar, Do., 9-11 Uhr 

 

Gemeinsam organisiert von den Universitäten Heidelberg und Mannheim findet zu Beginn des 
Sommersemesters zudem eine „Numismatic Spring School“ statt: http://nvbw.zaw.uni-
heidelberg.de/media/Spring_school_2018.pdf. 

http://nvbw.zaw.uni-heidelberg.de/media/Spring_school_2018.pdf
http://nvbw.zaw.uni-heidelberg.de/media/Spring_school_2018.pdf
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Köln (Alte Geschichte) 

- Prof. Dr. Peter Franz Mittag, „Die Münzprägung des Gallischen Sonderreiches“, Mi., 17:45-19:15 Uhr 

 

Münster (Klassische & Frühchristliche Archäologie) 

- Dr. Georg Schaaf: „Spätantike Numismatik: 4.-6. Jh.“, Übung, Mo 10-12 Uhr 

 

Passau (Alte Geschichte) 

- Antje Haushold: „Münzbestimmung und Datenbank“, Übung, Mo., 8-10 Uhr 

- Matthias Happach, M.A.: „Die Numismatik im Spiegel der Römischen Kaiserzeit – Die Münze als 
wissenschaftliche Quelle und digitales Gut“, Übung, Blockveranstaltung, Freitag, 01.06. 12:00-18:00 
Uhr, Samstag, 02.06. 09:00-15:00 Uhr, Freitag, 15.06. 12:00-18:00 Uhr, Samstag, 16.06. 09:00-15:00 
Uhr 

 

Tübingen (Klassische Archäologie) 

- Dr. Stefan Krmnicek: „Antike Numismatik – Grundwissen“, Vorlesung, Fr., 10-12 Uhr 

- Dr. Stefan Krmnicek: „Rezeptions- und Wissenschaftsgeschichte: Forscherpersönlichkeiten der 
Altertumswissenschaften im Spiegel der historischen Medaillenkunst“, Seminar, Fr., 12-14 Uhr 

- Dr. Stefan Krmnicek: „Zur archäologischen Auswertung von Fundmünzen in der griechischen Welt“, 
Seminar, Mo., 10-12 Uhr 

 

Würzburg (Klassische Archäologie) 

- Dr. Marc Philipp Wahl: „Pecunia: Die Bilderwelt der römisch-republikanischen Münzprägung“, 
Seminar, Die., 12-14 Uhr 


